
Was ist die Erd-Charta?

Die Erd-Charta ist eine internationale Erklärung grund-
legender ethischer Prinzipien für eine nachhaltige Ent-
wicklung. Sie ruft uns auf, eine globale Partnerschaft
zur Schaffung einer gerechten, nachhaltigen und friedli-
chen Weltgesellschaft zu bilden.

In der Präambel der Erd-Charta heißt es:
„Wir haben die Wahl: Entweder bilden wir eine globale
Partnerschaft, um für die Erde und füreinander zu sor-
gen, oder wir riskieren, uns selbst und die Vielfalt des
Lebens zugrunde zu richten. Für das ethische Funda-
ment der entstehenden Weltgemeinschaft brauchen wir
dringend eine gemeinsame Vision von Grundwerten.“

In diesem Sinne formuliert die Erd-Charta 16 Grund-
prinzipien, von denen die ersten vier Grundsätze den
Ton für das ganze Dokument angeben:

1. Achtung haben vor der Erde und dem Leben 
in seiner ganzen Vielfalt

2. Für die Gemeinschaft des Lebens in Verständnis,
Mitgefühl und Liebe sorgen

3. Gerechte, partizipatorische, nachhaltige und 
friedliche demokratische Gesellschaften aufbauen

4. Die Fülle und Schönheit der Erde für heutige 
und zukünftige Generationen sichern

Die Ethik der Erd-Charta basiert auf aktuellen naturwis-
senschaftlichen Erkenntnissen, den Grundprinzipien des
Völkerrechts, den Ergebnissen der Weltkonferenzen der
Vereinten Nationen sowie der Weisheit der religiösen
und spirituellen Traditionen der Menschheit.
Die Erd-Charta drückt die Hoffnung aus, dass wir
gemeinsam umfassende Lösungen für unsere globalen
Probleme finden werden. Sie bringt Menschen, Orga-
nisationen, Unternehmen und Regierungen aus der
ganzen Welt zusammen und inspiriert sie, vor Ort auf
eine nachhaltige Entwicklung hinzuarbeiten.

Wie ist die Erd-Charta 
entstanden?

Die Erd-Charta ist das Produkt eines weltweiten inter-
kulturellen und interreligiösen Dialogs, der sich über
nahezu ein Jahrzehnt erstreckt hat. Hunderte von
Organisationen sowie Tausende von Einzelpersonen
waren an ihrer Ausarbeitung beteiligt. Nie zuvor haben
so viele Menschen zur Formulierung einer internationa-
len Erklärung zusammengearbeitet. Ihr partzipatori-
scher Entstehungsprozess macht sie zu einem interna-
tionalen Vertrag der weltweiten Zivilgesellschaft, da 
sie „von unten“ –  ohne offizielle Beteiligung von
Regierungen ausgehandelt worden ist.

Nachdem mehrere Entwürfe breit diskutiert wurden,
wurde die endgültige Version der Erd-Charta im Juni
2000 feierlich veröffentlicht. Als Grundstein eines welt-
weiten Wertekonsenses drückt die Erd-Charta aus, was
Tausende von Menschen für richtig, wichtig und weise
halten.

Was sind die Ziele der 
Erd-Charta-Initiative?

Die weltweite Erd-Charta-Bewegung verfolgt 
folgende Ziele:
• Die Erd-Charta als inspirierende Vision für 

nachhaltige Entwicklung bekannt zu machen

• Die Erd-Charta in der Bildung für einen 
nachhaltigen Lebensstil stark zu machen

• Die Grundsätze der Erd-Charta im konkreten 
Handeln umzusetzen

• Die Erd-Charta als globalen Maßstab zur 
Überprüfung des Verhaltens von Regierungen,
Wirtschaft und Zivilgesellschaft zu profilieren

Wie kann ich mich für die 
Erd-Charta engagieren?

• Unterzeichnen Sie die Erd-Charta, machen Sie sich
Ihre Prinzipien zu eigen und versuchen Sie sie in klei-
nen Schritten umzusetzen.

• Werden Sie Botschafter der Erd-Charta und stellen 
Sie die Erd-Charta den Gruppen, Organisationen,
Agenda-21 Prozessen, Schulen und Gemeinderäten 
in Ihrer Region vor und ermutigen Sie sie, die Erd-
Charta zu unterzeichnen.

• Setzen Sie die Erd-Charta in der Bildungsarbeit ein.

• Benutzen Sie die Erd-Charta als ethische Grundlage
für ökologische, soziale oder friedenspolitische
Projekte und Aktivitäten.

• Thematisieren Sie die Vision der Erd-Charta in öffent-
lichen Veranstaltungen, Konferenzen, Seminaren und
Workshops.

• Appellieren Sie an die Bundesregierung, die
Anerkennung der Erd-Charta durch die Vereinten
Nationen zu unterstützen.

• Informieren Sie sich über die Ausstellung „Seeds of
Change“, die die buddhistische Vereinigung Soka
Gakkai International Deutschland gemeinsam mit der
Ökumenische Initiative Eine Welt im Rahmen der 
UN-Dekade zur Bildung für Nachhaltige Entwicklung
2005-2014 zeigt: www.sgi-d.org.

• Unterstützen Sie die nationale und internationale
Arbeit zur Verbreitung und Umsetzung der Erd-Charta
durch eine Spende.
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Eine Einladung zum
Kennenlernen

Was bedeutet die Unterzeichnung
der Erd-Charta?

Die Unterzeichnung der Erd-Charta ist ein Ausdruck der
solidarischen Verbundenheit mit der entstehenden
weltweiten Partnerschaft zur Schaffung einer gerech-
ten, nachhaltigen und friedlichen Weltgesellschaft. Sie
beinhaltet die Selbstverpflichtung, sich im eigenen
Einflussbereich für die Verbreitung und Umsetzung der
ethischen Prinzipien der Erd-Charta einzusetzen.

Achtung vor dem Leben und 
Sorge für die Gemeinschaft des Lebens

Ökologische Ganzheit

Soziale und wirtschaftliche Gerechtigkeit

Demokratie, Gewaltfreiheit und Frieden

Zu den Unterzeichnern und Unterstützern der 
Erd-Charta gehören die UNESCO, die Weltnaturschutz-
union IUCN, der Internationale Rat für kommunale
Umweltinitiativen ICLEI sowie Persönlichkeiten wie
Michail Gorbatschow, Steven C. Rockefeller,
Friedensnobelpreisträgerin Wangari Maathai und
Prinzessin Basma Bint Talal von Jordanien.

Das Überleben der Menschheitsfamilie und das
Wohlergehen der größeren Gemeinschaft des Lebens
liegen in unseren Händen. Werden auch Sie Teil der
weltweiten Erd-Charta-Bewegung! 
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„Die Erd-Charta stellt das neue ökologische Bewusstsein
der Menschheit dar.“

Leonardo Boff, Befreiungstheologe aus Brasilien

Wenn Sie die Erd-Charta im Wortlaut lesen und 
unterzeichnen wollen, besuchen Sie die Website
www.erdcharta.de oder bestellen Sie die 20seitige
Broschüre bitte bei folgender Adresse:

Ökumenische Initiative Eine Welt 
Mittelstr. 4
D – 34474 Diemelstadt-Wethen
Tel. (05694) 1417
info@erdcharta.de
www.erdcharta.de   

Die Ökumenische Initiative Eine Welt (ÖIEW) setzt 
sich seit 1976 für eine zukunftsfähige Lebens- und
Wirtschaftsweise in Deutschland sein. Seit 2001 
fungiert sie als deutsche Koordinierungsstelle der 
internationalen Erd-Charta-Initiative.

Wir finanzieren unsere Arbeit überwiegend aus
Spenden und würden uns über Ihre finanzielle
Unterstützung unserer Arbeit freuen! 

Bankverbindung für steuerbegünstigte Spenden:
Konto 915 300
BLZ 523 600 59 (Waldecker Bank)
Stichwort: Erd-Charta

„Wie nie zuvor in der Geschichte der Menschheit 
fordert uns unser gemeinsames Schicksal dazu auf, einen
neuen Anfang zu wagen.“ 
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